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Die Anwendung des IFRS 15 in der Automobil-
industrie
WP/StB Dr. Anne Schurbohm-Ebneth /
WP/StB Dr. Kathryn Viemann, beide Berlin
Mit IFRS 15 hat dai IASB im Mai 2014 einen neuen Standard

zur Erfassung von Umsatzerlösen aus Verträgen mit Kunden

herausgegeben. Anders als die bisherigen Regelungen, die

durch lFR5 15 ersetzt werden, sieht der neue Standard prinzi-

pienbasierte Vorgaben zur Abbildung von Umsatzerlösen vor'

bas darin enthaliene Fünf-Schritte-Modell kann im Einzelfall

zu deutlichen Abweichungen von der bisherigen Vorgehens-

weise zur Umsatzerfassung nach lFRS führen. ln dem Beitrag

werden Auswirkungen des lFRS 15 auf die Automobilindustrie

aufgezeigt. Des We¡teren erfolgt eine Diskussion von für die

Autãmobilindustr¡e typischer Anwendungsfragen mit Hilfe ei-

ner Vielzahl von Beispielen und es werden Unterschiede zu den

derzeit geltenden Regelungen dargestellt.

H G B/Konzernabsch luss

Verpflichtungsübernahme nach 5 264 Abs.3 Nr' 2

HGB-E zur Befreiung der Kapitalgesellschaften von

bilanzrechtlichen Pfl ichten
Prof. Dr. Lars Renner / Prof. Dr' Carsten Theile, beide
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FATTSTUDIE
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Konzernrechnungslegung nach EU-IFRS 2015 (Teil 2)

Prof. Dr. Peter Lorson / Bianca Dogge,8.5c. / Dr. Ellen

Haustein / Richard Paschke, B'Sc. / Jörg Poller, M.4., alle

Rostock
ln Teil 1 der Fallstudienserie in Heft 03/2015 wurden die Kon-

zernabschlusspflicht nach EU-IFRS 2015 begründet sowie Vor-

arbeiten zur HB ll der Schiffbau AG geleistet' An diese Klärung

von Ansatz- und Ausweisfragen knüpft der 2. Teil an. Nunmehr

gilt es die endgültige HB ll zu erstellen. Hierzu ist Bewertungs-

unterschieden zwischen HGB und IFRS nachzugehen.

KOR0693099

www.kor-ifrs.de

s.213
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Bilanzierung von Call-Optionen auf Anteile nicht
beherrschender Gesellschafter
Prof. Dr. Dirk Hachmeister / Dr. Ann-Sophie Schwarz-

kopf, beide Hohenheim
Ein Unternehmenskauf erfolgt oftmals in mehreren Tranchen.

Der Käufer übernimmt dabei im ersten Schritt eine Minder-
heitsbeteiligung und sichert sich darüber hinaus eine Option
auf den Kauf weiterer Anteile. Diese Stückelung des Kaufvor-
gangs in (mindestens) zwei Tranchen dient dem Käufer i.d.R.

zur Absicherung von Risiken und zur Gewinnung vertiefender
lnformationen über das Zielunternehmen. ln dem Beitrag wird
untersucht, inwiefern die Optionsrechte als substanzielle po-
tenzielle Stimmrechte zu werten sind und damit ein Unterneh-
menszusammenschluss nach lFRS 3 vorliegt.

KOR0692746

Fina nzinstru mente

Der Portfolio Revaluation Approach im Macro Hedge
Accounting
Philipp Freigang / Andreas Huthmann, beide Stuttgart
Mit dem DPl2014|l schlägt das lA5B die Einführung des Port-
folio-Revaluation-Ansatzes vor, um Unternehmen im Rahmen

des Macro Hedge Accounting eine bessere Abbildung ihres
dynamischen Risikomanagements zu ermöglichen. lnsgesamt

130 Kommentierungsschreiben hat das IASB auf das Diskussi-

onspapier erhalten. ln dem Beitrag wird ein Überblick über die

wesentlichen Einschätzungen seitens der Kommentierenden

gegeben.

KOR06903s3

5.181

Leasing

Leasingbilanzierung in der internationalen Rech-

nungslegung
Jan Engels, M.A. / Heinz Dreesen, M.4., beide Bonn

Das IASB-Projekt zur Überarbeitung des Leasingstandards geht

in seine entscheidende Phase. Für das zweite Halbjahr 2015 hat

das IASB die Herausgabe des finalen Standards angekündigt. Es

zeichnet sich ab, dass die bisherige Unterscheidung zwischen

Operating und Finance Lease zugunsten einer Bilanzierung auf

Basis von Nutzungsrechten und korrespondierenden Verbind-

lichkeiten abgeschafft werden wird. ln dem Beitrag werden die

geplanten Neuregelungen, insb. im Hinblick auf die verfolgte

Zielsetzung der Erhöhung der Entscheidungsnützlichkeit der

verm¡ttelten lnformationen diskutiert.
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Verwaltung
giartl: Üb-ernahme von Kaiser's Tengelmann durch EDEKA

untersagt

Aufsatz

Prof. Dr. Ghristoph Teichmann und Carolin Rüb

D¡e gesetzl¡che Geschlechterquote in der

Privatw¡rtschaft

Entscheidungen

LAG Düsseldorf: Keine Haftung des GmbH-Geschäftsführers

ftir Kartellbuße des'Unternehmens -,,schienenkartell"
(20.1.2015 - 16 5a 459/14 - dazu BB-Kommentar von

Prof. Dr. Gregor Bachmann, LL.M )

OLG Stuttgart: Vorgaben für die Herabsetzung der Vorstands-
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Entscheidungen
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Dr. Daniel Graewe, LL.M., RA, und Dipl'-Finw' Harald Bott' MR

BB-RechtsPrechun gsrePort zum

Stift un gsrech t 201 3 I 2O1 4

ln den letzten zwei Jahren haben die Gerichte einige.für den Be-

io.f' å.t ia¡f,ungs- und damit verbundenen Steuerrechts wichtige

ut"il. ó.iaf f,. oãr Beltrag bietet einen Überblick über die aktuellen

;;;;ñ;;s.t und stelli die aus der Sicht der Autoren maßsebli-

.t'.t i"ailñ.¡arngen aus dem Zivil-, öffentlichen und Steuerrecht

kurz vor.

Dipl.-Finw. (FH), Dipl.-Wirtschaftsjuristin

Dr. Stefanie Becket StBin

EuGH gibt Vertragsverletzungsklagen der.

ráttitt¡on gegãn Frankreich und Luxemburg

zur Anwendung des ermäßigten Steuersatzes

auf E-Books statt

E-Books sind elektronische Bücher in digitaler Form' die erst mit

Hllf" uon spezieller Darstel lun gssoftware auf 
. 
PCs'..Tablets' Note-

Uoof,, oJ.t'St.rtphones lesbai gemacht werden können' Sie kön-

nen entweder auf physischen batenträgern vertrieben werden

oà.t p.i oo*nload od-er Streaming von einer Website zur Verfü-

érng'q.n.fft werden. Frankreich und Luxemburg wenden jeweils

í"u'."itaßigrngen für diese Un sätze unabhängig von ihrer Zur-

u.iftigrngrt.iung an' Die Kommission sah hierin eine Verletzung

àËi ¡i*sisv"nL und leitete Vertragsverletzungsverfahren beim

ËucH .¡n. ôer Beitrag fasst die Entscheidungen zusammen und

würdigt sie im Anschluss kritisch'

Dr. Oliver Middendorf, WP/StB, und Mike Rickermañn' StB

Sinngemäße Anwendung des 5 15a EStG.bei

;;imþ;;t"erwaltendeñ Personen gesellschaften

ln seiner Entscheidung v om2'9'2014' lX R 52113 hatte der BFH sich

rnii O.trtg" auseinanderzusetzen, wie die Verrechnung^von nicht

.rigúli.l'ti.. oder abgezogenen Verlusten na.ch 5 15a Abs' 2

estõ ¡.¡ einèr vermögen,utt*ìlttndtn Kommanditgesellschaft zu

;;f.lg.; hat. lm Mittãlpunkt der Betrachtung stand die Frage der

,inng-emeß.n Anwendung von 51sa EstG stl' :,?] 
Abs' 1 5'2

-tücló.. 
s"¡utg greift diãse Thematik auf und stellt Gestaltungs-

möglichkeiten für Steuerpflichtige dar'

Entscheidungen
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

Die Woche im Blick

Rechnungslegung
änlãr s,.lf rnsnahme bezüglich ED /201 4/ s

iinnet nu.f,teldungen zum Stellungnahmeentwurf bezüglich

hîï:åifflilflïn Mehrkosten bei der EU-Bitanzrichttinie

schaftsPrüferordnung
WpK: 8. WPo-Novelle - ,,Prüferpool" für das Qualitätskontrollver-

fahren?

Betriebswirtschaft
CMS Hasche Sigle: Verkäufer bauen ihre Vçrhandlungsposition im

europäischen Transaktionsmarkt aus

Aufsatz

Dipl.-Volksw. Jürgen Dahlke, WP/StB

Auswirkungen regulatorischer Entwicklungen
auf das Tax Accounting

Die EU hat ein von allen Mitgliedstaaten zu befolgendes aufsichts-

rechtliches Regelwerk zu den Kapitalanforderungen der Kredit¡nsti-

tute geschaffen. Ziel der Reformen ist, die Anfälligkeit des Banken-

sektors gegenüber Schocks aus Wirtschafts- und Finanzkrisen zu

verringern. Häufig sind in Unternehmenskrisen latente Steueran-

spriìche ein bedeutender und problematischer Posten in der Bilanz.

lm Aufsichtsrecht wird folglich eine differenzierte (bilanz-)analyti-
sche Auffassung vertreten, wenn es um die Frage geht, inwiefern
latente Steueransprüche den Anforderungen eines Kapitalpuffers
in Krisenzeiten genügen. Sie könnte auch Ausgangspunkt für die
Bilanzanalyse bei Unternehmen in der Krise außerhalb des Finanz-
sektors sein. Wichtig ist es zu verstehen, wie aufsichtsrechtliche, bi-
lanzielle und steuerliche Regeln zusammenwirken und die Bilanzie-
rung latenter Steueransprüche, den Eigenkapitalbedarf und die
Konzernsteuerquote beeinflussen. ln diesem Zusammenhang be-
deutsam sind mögliche Auswirkungen der BEPS-lnitiative gegen
steuerliche Gewinnkürzungen und Gewinnverlagerungen.

Entscheidung

FG Münster: Ermittlunq des verrechenbaren Verlusts nach
S 15a Abs.4 EStc im Faìle eines Hinzurechnungsbetrags nach
5 79 Abs, 2 ESIG
(ì5.4.2014- I K3247/1i - dazu BB-Kommentar von
Dr. Günrer Winkels, RA/StB/FAStR)

Arbeitsreßht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
LAG Nürnberg: Massenentlassungsanzeige, Konsu

verfahren und Nachteilsausgleich (i 0.1 2.201 4 - 2 Sa 379/14)
BAG: Außerordentliche Kündigung - subjektive Determination
(23.1 0.201 4 - 2 AZR 7 36 / 1 4)

BAG:Sozialplan - Ungleichbehandlung wegen des Alters
(9.122014 - 1 AZR102/13)

BAG: Mehrere Betriebsübergange - Adressat des Widerspruchs
(16.102014 - B AZR696/13)
BAG: Ablösung einer Versorgungsordnung - Drei-Stufen-

Prüfungsschem a (9.12.2014 - 3 AZR323/13)
BAG: Anspruch des Wahlvorstands auf Erteilung von Auskünften
zur Erstellung einer Wählerliste für eine Betriebsratswahl
(1 s.l 0.201 4 - 7 ABR s3/ 12)

Aufsätze

Prof. Dr. Stefan Greiner und Hagen Strippelmann

Mindestlohn für Nichtarbeit?

Der gesetzliche Mindestlohn ist zwar erst seit Anfang des Jahres

2015 in Kraft. Dennoch wurden bereits nach kurzer Zeit handwerk-
liche Schwächen bei der Schaffung des MiLoG offenbar. Ein in der
Öffentlichkeit zwar bislang weniger beachtetes, aber höchst praxis-

relevantes Problem ist die Ungewissheit über die mindest-lohn-
rechtliche Behandlung von Zeiten der Nichtarbeit, etwa an gesetz-

lichen Feiertagen, bei krankheitsbedingter Arbeitsunfähigkeit des

Arbeitnehmers, im Erholungsurlaub oder bei Annahmeverzug auf
Arbeitgeberseite. Der Beitrag beleuchtet daher u. a. die Fragen, wie
sich die gesetzliche Mindestlohnvorgabe in diesen Situationen auf
den Entgeltfortzahlungsanspruch auswirkt, ob der Zahlbetrag der

Entgeltfoftzahlung nun zwingend die gesetzliche Mindestlohnvor-
gabe beachten muss, und ob die weiteren Bestimmungen des Mi-
LoG Anwendung finden.

Anne Lachmund, LL.M., RAin

Betriebsrentenanpassung - BAG eröffnet neue
Spielräume für sog. Rentnergesellschaften

Die Pflicht zur Anpassungsprüfung trifft prinzipiell auch sog. Ren-

tnergesellschaften. Rentnergesellschaften sind ein in der Praxis be-

liebtes lnstrument der Bilanzverkürzung, im Zuge dessen die ge-

genüber ehemaligen Mitarbeitern bestehenden Pensionsverbind-

lichkeiten auf eine ansonsten operativ nicht tätige Gesellschaft -
meistens im Rahmen einer Ausgliederung nach dem Umwand-
lungsgesetz -,,ausgelagert" werden, um dadurch die Rückstellun-
gen zu verringern und auf diese Weise das Rating des Unterneh-

mens zu verbessern.

Entscheidung

IAG Baden-Württemberg: Verdeckte Arbeitnehmerüberlassung
bei Scheinwerkvertrag - Fallschirm
(18.12.2014 - 3 Sa33/14 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Alexander Bissels, FAATbR)

Die Erste Seite
Dr. Barbara Mayer, RAin

Über Männer-Stammtische und Kaffee-
kränzchen - Frauenquoten in Aufsichtsräten

Jobs der UVoche

lmpressumA/orschau

937

939

944

halt I

947

949

953

955

vil

I BB 1620ls I t342Ots

RS

1{ortenrechnung -

leaning by stor¡es

ng - learning by stories

4 , aktualisierte Auflage 2015,
Betriebs-Berater Studium - BWL - /earning by stor¡es
263 Seiten mit 25 Abb¡ldungen und 115 Tabellen,
Kt., ISBN : 9/8-3-8005-503ó-4

€22tgo

Fåchmedien Recht und Wiñschaft
RÀM--

Kostenrechnu

069 /7595-2722 | buchverlag@ruw.de I www.ruw.de
dfyT"o,"nn.oo" vilt

ill



DM*ZZ3Z

Inhaltsübersicht
Samuel Krähenbühl.

Änderung des Fjrmenrechts - KLeine Ursache, grosse Wìrkung t
Jonatan Rìegler

Fíduziarjsche Vinkulìerung nicht kotierter

Communjcation 2/14 45

U FRC

Comunicazion e 2fr.4 47

EH RA

Praxismjtteilung 3114 49

O FRC

Communìcation 3/L4 50

U FRC

Comunicazjon e 3/1.4 51'

EH RA

Praxismitteitung 4/14 52

OFRC

Communìcation 4/1.4 59

U FRC

Comunicazione 4/14 66

Herausgeber/ Editeurs:
Michaet Gwetessiani, Ctemens Meisterhans, Nicholas Turin

Eidgenössisches Amt für das Handelsregister/office fédéral du registre du commefce

Handetsregisteramt des Kantons Zürich/Regist¡e du commerce du canton de Zurich

Handelsregisteramt des Kantons St. Gallen/Registre du commerce du canton de Saínt-Gatl

Schulthess S ut5
L



. Aufsälze . Berích¡e

Inhatr¡

Beitrc:g der Redakrion
' Die Ordnungswidrigkeiten im Außenwirtschoftsrecht ......' 53

Doris Forster

Kosten fÜr Qutrlirötskontrollen - Stets ein Bestondteil
des Zollwertes?.........

AW-Prox

Außenwirtschof tlkhe Proxis

Herousgegeben in Verbindung mit dem Europöìschen lorum fü¡

Außenwirbchott, Verbrauchsteuern und Zoll e.V (E[A)

Sthriltleitung

Prof ù llons-Michoel Wolffgong; redoktion@owlrox.de

Redoktion Außenhondelsretht

Prof. Dr. thrisroph Grof von Bernstorff, Rethlsonwoll

redoktion@ow'prox.de

Redoktion txporlkonlrolhecht

Dr. Klous PotlmeYer, Rechlsonwoll

rednktìon@awprox de

Redoktion Zolhethl

Prof, Dr. Peter Witte (srellverÍetender Sthriflleiter)

redoktìon@ow'ptox.de

Herousgeberbeirol

Dr 11erbert Betherer, Vizeprösident der Bundessteuetberolerkam'

mer und Prrisident der Sleuerberoierkommet ThÚringen

Prof. Dr Dirk Ehlen, l.niversitöÎ MÜnsler, Êuropöisches Iorum fur

Aullenwirtvhoft, Verbrouchsteuern und Zoll e. V. ([tÀ)

Volker Hohn, Ministerioldirigent o 0.

RA Kious John, lentrolverbond Elektrotechnik- und Elektroindus'

trie e.V. [VEl), tronkfurl

lon Jost, Bundesverbond der 0eutschen lnduslrie e V

(BDl), Berlin

RA Jutlo Knell, Bundesvubond Spedìtion und Logìstik e V

(BSL), Bonn

RA 0loI Kreuzer, Fribourg, Außenwirtschotlvunde e V.

RAin tloudio Kurz, Verbond der chem. lndusnie e. V., tronkfurt

RA Michoel Lux, BrÜssel

Dr. Anlon Moiringer, [1ofrol des Verwollungsgerichtshofs, ll/ien

Dr. l(lourPeter MÜller-Eiselt, Vors. Rithter om Bundesfinonzhof

o.0., Mûnchen

Prof. Dr. Burghord Piltz, Rechtsonwoh u. Noto¡ llomburg

Dr. Alexondei von Porlolius, Minisleiolrot o. 0., ehemols

Bundesminislerium fÜr Witschoft und Iechnologie, Bonn

Prof t)r Achim Rogmonn Ll-r\À (Murdoch), Brunswick Europeon

tow Srhool on der 0stfolio llochschule filr ongewondle Wissen'

schoft en, Wol[enbÜtteì,

0loI Simonsen, Vizeprßidenl o.I). ehemols BundesomT

für Wirtschoft und Ausfuhrkontrolle, hchbom

Dr. Bettìno Vogl{ong, Bundesminislerium fur Finonzen, Wien

Slefon Wengler, Dipl.-Volksw., Außenhondehvereinigung

des Deutsthen Einzelhondels e.V. (AVE), l(öln

lohonno Wetnet [l-1,l\., Deubcher lndustrie und llondehkommerlag

(0ltll0, Bedin

0liver Wieck, ltt 6ermony e.V., Berlin

Stöndige Mitorbeiter

Dt. Susonne Aigner, turopöische Kommission , BrÜssel

Stephon Alexonder, Richler om tinonzgericht Dßseldorf

Morionne Bombetger, Múnthen

Prof. Dr. Dr. h.c. (lJA) tothor Gellerl, llothschule des Bundes,

Mùnstet

Prof. Dr. Reginhord tlenke, tlochvhule des Bundes, Mijnstet

Serge Gumy, Eidg. 0buzolldireklìon, Bun

hlonsloochim l(ompf, Dipl.-Finonzwirt, hlochvhule des ßundes'

Mûnler

I)r. Thomos Möller, 0bettegierungsrol, llouptzolloml 0snobrÜck

Korllleinz Palmes, Regierungsoberomlsrot be¡m Sl0listirhen

Bundesomt - Gruppe Außenhondel, Wiesboden

Prof. Dr. Wolter-Michoel Summersberger, Univeniltit [inz

Willi Vögele, Leilender Regierungsdirektor o.0., freiburg i tst'

Klous Voçeil, RechtsonwolI G0rl-B¡chlhe¡m

Dr. Canten Weerlh, 0ipl.{inonzwil, B. Sc. (Glosgow),LL M''

(Com.), M.4., llauPlzollomt Bremen

Dr. Gerd Schwendinger und Dr' Matthîas Trennr

, Aktuelle Entwicklung der EU'sonkrionen ¡n der
) " Ukroine-Krise .............

Dr. Kai Henning Felderhoff

r Der Ursprung ols Grundloge hondelspolitischer
' Mqßnqhmen

43

62

Prof . Dr. Christoph Graf von Bernstorff

Urheberrecht im lnternel'........"'

Klaus Vorpeil

OGH: Missbröuchliche Inonspruchnohme e¡ner
Bonkgorontie............'.

Kctus Vorpeil
des FrochtfÜhrers onstelleBGH: E

von Lodesc oder CMR-

67

69

71

Prof . Dr. Christoph Graf von Bernstorff

Grundbegriffe von Lieferbedingungen (Teil 2) 72

74

.!

fínden Síe ím ,,AW-Prqx News]ícker"

ols separole Ergänzung zum HeÍl > > >

Beilogenhinweis:

Dieser Ausgobe liegen Beilogen des Bundesonzeiger Verlogs und der AWA bei

Wr binen unsere Leser um Beochlung

/v'/ -P ro x r'tè;, ! tícker

1

ZUGANGSDATEN zum AW-Prox-Archiv:

mer'

Beìspíel: awproxleser I 2345

Geben Sie unter Kennworl lhre Auftrogsnummer eîn'

Beíspìel: 12345
lhre índívìdualísie¡te Auftrogsnummer fi nden Sîe

ouf dem Adressoufkleber lhrer AW-Prox oben links!

42 ***. Ar/-PtqX.¿" Februqr 2ol5



T

Inhol¡ Newsfícke r 2/2O I 5

@
tu
W+r

n&
h
w

ffi
@
EER

ffi
ffi
*-#

q

Aktuelle Nochrichten

r TTIP: Ersle Textentwiirfe und lnveslilionsschulz ........'............ 23 EU-Recht

I änderungen bei den bestehenden EU-Präferenzursprungs-

moßnohmen

¡ Merkbloll zum Ermächtigten AusfÜhrer überorbeilef ..... .-........26

r Die hondelspolitischen Schuþmoßnqhmen des Johres 2014..'.26

I Ausfuhrerstollungsnomenklotur 201 5 .--.-.-...." 26

r Neue Aulonome Gemeinschoflszollkonfingenle ob Jonuor

2015/zunJohresende 2014 enlfollende Zollkontingenle.....'. 2ó

I Neue Zollousselzungen ob l. Jonuor 2}Ii/zunJohresende 2014

Deulschlond....

ö$erreich

Schweiz

ffi GeserzgebungsReport

..24

38

43

43

43

44

46

entfollende Zollousselzungen 27

r WTO: Seychellen werden 2015 d¡e ló1. Vertrogspofei....--......27

r Onkel Al-Assods zu Rechl ge1istet............. ..'..'..28

r AEO in Brosilien -...'.-.'............. 28

r Armenien lriil der Eurosischen Wiilschoftsunion bei .'........-.... 29

r EU-Recht: Neue Nummerierung der EU-Rechtsokte ob 2015....30

r W(0: 98 Verlrogsslooten fÜr die Revidierte Kyoto-Konvention....3l

r Urteil zum lron-Embargo rechtskröftig....................................31

r BMF-Merkblatt zu Zollonmeldungen 2015.........'.'..............'.'.'3.|

r BMWi-Verzeichnis Außenwirtschoflsrecht 2014 .......-............-...31

I CWÜ - Genehmigungs- und Meldepflichlen.....-........' ...-.--....'.32

! Exporlkonlrolle - Frcgebögen zur Erfossung von Werkzeug-

moschinen.......

I Mußnohmen gegen dos Al-Qoido-Netzwerk - V0 (EG)

Nr.88l/2002

I Neufossung der EG-Duol-use-GÜler-Liste

32

f Postsendungen ous Drittländern - Foltbloil Jonuor 2015...-..'.34

I Verbole und Beschränkungen - Sprengsloffe .............'.......'..' 34

r ilnderung der A0-DV Zoll - Anpossung on den Zollkodex

der Uni0n........ .......-......."""" 35

r Neues von der l(C.................. ....'.....-...'."""" 37

G V.ronsloltungskolender

Stellenmorkt

r Der llnprung ols Grundloge

hondottpolilisther Moßnohmen

Titelthema der AW'Pr ax 2 12015 
"

r Aktuelle Entwicklung der

EU-Sonktionen in der Ukroine-

Krise

33

33

/rúqwìrr<hshfuhø Ptotß - Zo¡ß'hl¡íl lû Ãutsnvitßúúl in Ro.hl uf,d Praxis w.tw poml de

r Aktuelle tnlwicklung der

E|J-sonklionen in der

Ukroine-Klise

r Die Ordnungswidrigkeiten im

Àußenwirtschof tsrechl

r l(o$en f úr 0uolitöÌskonÍollen

- Slels ein 0eshndÌeil des

Zollwertes?

r tlrheborrechlitn lnlernel

r 06[l: Mlsbriiuchliche

Inonspruchnohme einer

Eonkgoronlie

¡h DÑÍnþ{il

22

2/2015

.de Februor 20'15



D3-Za3f'-
\[f/*,*

1 115

Beiträge I

Wie weiter im schweizerischen Wettbewerbsrecht?
Walter A. Stoffel

[a Convention EDH et les sociétés commerciales

Jean-Paul Costa

The New EU Directive on Antitrust Damages Actions
Erdem Büyüksagis

Der kartellrechtliche Blick über die Grenze

Herbert Wohlmann

Rahrnenvereinbarungen im öffentlichen Beschaffungsrecht

Beatrice Rohner I Salim Rizvi

Berichterstattung I Comptes-rendus

Recent developments in Swiss competition law
Christian Bovet I Adrien Alberini

Europareport
Thomas Lübbiq I Miriam le Bell

Grundlagenirrtum bei Mängeln am Mietobjekt
BGer 4A 12512014

Yves Mauchle I Hans Caspar von der Crone

Cash Pool -Verdeckte Gewinnausschüttung und verdecktes

Konzernrecht BGer 4A 13812014

Jean Nicolas Druey

Literatur I Bibliographie
Claudia Seitz

SZW I
RSDA

Herausqeber:

H. C. von der Crone (Vorsitz) | M. Amstutz I U. Bertschlnger

J.-1. Chenaux I S. Emrnenegger I C. Huguenin I H. Peter

R. Sethe I W. A. Stoffel I L. Thévenoz I R. H. Weber

S

5chriftleilerin:

Charlotte M. Baer

Schulthess



lnhalt I Table des matières

Editorial | Éditorial
WalterA. Stoffel

Beiträge I Contributions

Wie weiter im schweizerischen Wettbewerbsrecht?
WalterA. Stoffel

La Convention européenne des droits de l'homme (Convention EDH) et les sociétés commerciales

Jean-Paul Costa

Standing and Passing-on in the New EU Directive on Antitrust Damages Actions
Erdem Bùyüksagis

Der kartellrechtliche Blick über die Grenze
HerbertWohlmann

Rahmenvereinbarungen im öffentlichen Beschaffungsrecht
Beatrice Rohner I Salim Rizvi

Berichterstattung I Comptes-rendus

Recent developments in Swiss competition law
Christian Bovet I Adrien Alberini

Europareport
Thomas Lübbig I Miriam le Bell

Grundlagenirrtum bei Mängeln am Mietobjekt
Bundes gerichtsurteil 4A.1-25 / 2074 vom 2. Juni 2074
Mit Bemerkungen von Yves Mauchle I Hans Caspar von der Crone

Cash Pool - Verdeckte Gewinnausschüttung und verdecktes Konzernrecht
Bundesgerichtsurteil 4A_738/2074 vom 16. Oktober 2014
Mit Bemerkungen von Jean Nicolas Druey

Literatur I Bibliographie
Claudia Seitz

1

t

12

1B

31

36

42

50

s6

64

72

75

fSBlA
o

ç

z
l-¡J= s

A

l_/Nj

Autorenverzeichnis I Liste des auteurs



IryM t6
WERTPAPIER-
MITTEILUNGEN

18. Apr¡l 20.15
69. Jahrgang
Seiten 749-796

ì rAr

t

Beiträge
pnv.-Doz. Dr. Sebastian Mock, LL.M' (NYU), Attorney-at-Law (New York), Hamburg

De¡ srenzüberschreitende (fehlerhafte) Abschluss von Kreditderivaten

- zujteich Besprechung von High Court of Justice Queen's Bench Division vom 4.11.2014 -

Rechtsanwalt Dr. Dimitrios Linardatos, Düsseldorf

Die Basiskonto-Richtlinie - Ein Uberblick

lnhaltsverzeachnis

Rechtsprechung
Bankrecht und KaPitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 3,2.2015

749

755

Keine gesetzliche Verpflichtung, in einer Publikumsgesell- 763
schaft in der Rechtsform einer GmbH & Co. KG den Prü-
fungsbericht den Kommanditisten mit der Einladung zu der
Gesellschaftervelsammlung zu übersenden

Bundesgerichtshof 24,2.2015 ){IZR1.93/74 Kein Leistungsverweigerungsrecht eines Staates gegen- 766
über Ansprüchen auf ErfüIlung privatrechtlicher Zahlungs-
ansprüche aus von ihm begebenen Schuldverschreibungen

Bundesqerichtshof 4.3.2075 XII ZR 61./L3x Zum Anspruch des Ehegatten, der dem anderen die Auf- 772
nahme von Bankkrediten durch Einräumung von ding-
Iichen Sicherheiten ermöglicht hat, nach Scheitern der Ehe
von solchen Verbindlichkeiten befreit zu werden

Hans. OLG Hamburg 2A,2.201,5 13 U 98/14 Zur Zahlungspflicht einer Bank, die eine Garantie auf ers- 775
tes Anfordern übernommen und die Garantleurkunde vom
Begünstigten zurùckerhalten hat

AG Frankfurt a. M. 77.70.2074

II ZR 105/13x

32 C 1,696/1,4
(18)x

Bürgerliches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof 27.I.201.5 IIZB 2t/13

Bundesgerichtshof 27,1,.20L5 Il ZB 23/1,3

Bundesgerichtshof 26.2.2015 IIIZB 5S/L4

Zur Frage der Verpflichtung einer depotführenden Bank, 777
ihr in marktüblicher Weise zur Verfügung gestellte Mittei-
Iungen auf ihre Richtigkeit zu úberprüfen

Zur Sorgfaltspflicht des Rechtsanwalts in Fristensachen, 779
wenn der ausschließlich elektronisch geführte Fristenka-
Iender vorùberqehend nicht störungsfrei arbeitet

Zur Sorgfaltspflicht des Rechtsanwalts in Fristensachen, 780
wenn der Zugriff auf einen ausschließlich elektronisch ge-
führten Fristenkalender wegen eines technlschen Defekts
einen ganzen Arbeitstag lang nicht möglich ist

Zur Ausräumung eines Organisationsverschuldens des 782
Rechtsanwalts im Zusammenhang mit der FristenkontroìIe;
keine gebotene Fristenkontrolle, wenn Fristenlöschung
durch eine Bürokraft erfolgt, der weder die Akte noch eine
direkte Einzelanweisung des sachbearbeitenden Rechtsan-
walts vorliegt

Zur Pflicht des Rechtsanwalts, selbständig und eigenver- 785
antwortlich zu prüfen, ob ein Fristende richtig ermittelt und
eingetragen wurde, wenn ihm die Sache im Zusammen-
hang mit einer fristgebundenen Prozesshandlung, insbe-
sondere zu deren Bearbeitung oder nach vorangegangener
Fertigung eines Entwurfs der Berufungsschrift, zttrn Zwe-
cke der Unterschrift vorgelegt wird

Bundesgerichtshof 1.3.1..2015 VIZB 46/1,4



Bundesgerichtshof 1.3.LL,20L4 TXZR267/I3

Bundesgerichtshof 18.12'2014 IXZB65/13

Bundesgerichtshof 5.2'2075 IXZR 1'67/I3x

Wettbewerbsrecht
Bundesverfassungs-
gericht

5.3.2015 1 BvR 3362/14

Bundesgerichtshof 24'7.20L4 IZR 53/13x

Zur Frage, ob die Bestímmung im Mietvertrag über eine 7Bo

Rechtsañwaltskanzlei, nach der sich die Höhe der Miete
nach dem erzielten Umsatz richtet, wegen Gebùhrenunter-
schreitung nichtig sein kann, wenn der Mieter den Vermie-
ter anwaltlich vertritt

Kein Ausschluss des im Vorprozess mit der Sache befassten 7BB

Richters kraft Gesetzes oder wegen Besorgnis der Befan-
genheit im nachf olgenden Anwaltshaftungsprozess

790

Dritten in die Beratung einbezogen werden sollten

Zur Unzulässigkeit anwaltlicher,, Schockwerbung "

Zu den Voraussetzungen der Befugnis eines Rechtsan-

walts, sich aÌs Speziali.st auf einem Rechtsgebiet zu be-

zeichnen, fùr daJeine Fachanwaltschaft besteht

792

794

Zunkunft des Retail.Marktes - Perspektiven regional tätiger Banken - Bankenaufskht

'@ù6r a*mq år':r:::*'"f* 
1./2.Ju1i2015-fularitimHotelFrankíurtamivlain lnformationen:Iel, +49 69 2732 553; www,retailbankentag.de

Diemit.gekennzeichnelenEntscheidungendesBGHsindzuAbdruckinderamtlichensammlungvorgesehen'
Nicht amfliche Leitsätze zu Entscheidmgen des BGH sind kursiv gesetzt. Leitsätze zu Entscheidungen der Instanzgerichte sind übeMiegend dufch den Einsender oder

die Redaktion verlasst.

Die mit einem * gekeweichneten Entscheidungen sind zu verölfenuichùg und Besprechug in der Entscheidungssammlung zum wiilschafts- und Bankrecht [wuB)

vorgesehen.

Nur soweit der Redaktionbis zur Drucklegug die Rechtskralt einer instanzgerichtlichen Entscheidung mitgeteiltvorden isl' wird

vermerkt. Ein Iehlen¿er necrrtstraitt¡inwËis ñuss daher nicht te¿euiãn, da-ss die Entscheidung nicht rechtskräItig geworden ist'

13, lnternationaler

Retai l-Bankentag der Börsen-Zeitu ng

Börsen-Zeitung

dies im AÌschluss an das AÌtenzeichen

(uq
EN
fo
c
(¡,--
=IE
2
rq

9.
É
3
=

,ww fetdrlD¿il[cil!ìq 
(lc

I I lntern¿¡on¿ler Bel¿il-B¿nkent¡g

der 8o¡sen-Zertunq

lm Preis jnbegdtfen sind die jährlichen zwei Einbanddecken

sei Nichtbeüãfe¡ug infolge höhórer Gewalt oder infolge von Arbeitskämplen bestehen keine Ansprüche gegen den verlag

Abbestellungen nur zum Quartalsende bei dreiwöchiger Kündigungsfrist

@20l5Helausgebelgemeinschaft¡¡IERTPAPIER-MITTEILUNGEN,FIankfurtamMain-ISSN0342.69?1
ist urhebeûechLlich geschùtzt. Urheberschutz schei-

ioi 
"iuiù"-it.t 

o¿o reáigiert worden sind Jede echts-

à"àãiãmv.*i.rfältig-ungen, Übersetzungen dver-

mil gleichem Gegenstand nicht zeitnah
nahme zur Veröf fenllichung eMirbl der
und die BefugDis zur Einspeicherung in
er eines anderen Verlahrens'

WERTPAPIER-MITTEILUNGEN TEiI IV

il



TIIM 15
WERTPAPIER-
MITTEILUNGEN

hitschrift
fiir Wirtschafts-
und Bankrecht

11. April 2015
69. Jahrgang
Se¡ten 697-748

lnhaltsverzeichnis
Beiträge
Dr, Gerd Milller, Richter am BGH a,D., PÌettenberg

Kein Einwendungsdurchgriff bei zinsloser und gebührenfreier Finanzierung?

-Z¡gteict- Besprechung von BGH, Urtei.l vom 30'9.2014 = WM 2014, 2091' -

Akad. Rat a.Z.Dr. Timo Fest, LL.M. (Pennsylvania), Mùnchen

Cartel Damage Claims - Zur Forderungseinziehung durch Inkassogesellschaften

RechtsPrechung
Bankrecht und KaPitalmarktrecht

Bundesverwaltungs- 27.lL.2014
gericht

Sonstiges

Bundesgerichtshof

OLG Düsseldorf 27.1,1.201,4 r-6 u L35/t4,
6 U 135/14x

OLG Frankfurt a, M, 4,12,201,4 1U I70/13x

Gesellschaftsrecht
Bundesgerichtshof 24,2.2015 II ZB l7/74x

Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
Bundesgerichtshof 5.3.2015 lXZB 27/74

Bundesgerichtshof 5.3.201,4 txzB 62/L4

Bundesgerichtshof 5.3,2015 rxzB 77/r4

Bundesgerichtshof 5.3.2015

697

705

Zum Informationsfreiheitsrecht und dem Recht der Weiter- 7I3
verwendung von Informationen öffentlicher SteIIen - hier:
Zugang zu Unterlagen der BaFin während eines laufenden
strafrechtlichen Ermittlungsverf ahrens

Zu den Folgen des Widerrufs eines Versicherungsvertrags 71,8
bei Finanzierung dieses Versicherungsvertrags mittels ver-
bundenem Kreditvertrag im HinbLick auf den Kreditvertrag

Zur Frage der Zulässigkeit einer Klausel in AGB gegenüber 721
Privatkunden im Hinblick auf Kosten für geduldete Uber-
ziehungen

7 C L8.r2x

1,2.rr.20L4 MR 161/1,4

Zur Befugnis des Registerge¡ichts, bei der GmbH die Auf-
nahme einer mit einem TestamentsvoÌlstreckervermerk
versehenen Gesellschafterliste abzulehnen

725

Zur Entlassung des im Verbraucherinsolvenzverfahren be- 728
stellten Treuhänders in einem nicht wirksam gewordenen
Re gelins olvenzverf ahren

Zum Umfang der Auskunftspflicht des Geschäftsführers, 729
wenn gegien eine GmbH ein Insolvenzantrag gestellt wird

Zur Frage, wann bei einerjuristischen Person, ùber deren 73t
Vermögen das Insolvenzverfahren eröffnet worden ist, die
Unterlassung der Rechtsverfolgung alÌgemeinen Interes-
sen zuwiderlaufen würde

IXZF. 1,64/1,4x Minderung des Bereicherungsanspruchs gegen die Masse 733
infolge einer irrtümllchen Uberweisung auf ein Konto des
Schuldners nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens in Hö-
he der durch die Zahlung zum Nachteil der Masse verur-
sachten Kosten

Zu den Voraussetzungen grenzüberschreitender Prozess- 737
kostenhilfe innerhalb der Europäischen Union

Bundesgerichtshof 70.12,201,4 MR 2BL/74 Mitarbeiter einer Partei nicht möglicher Sachverständiger 738
im Rahmen des Sachverständigenverfahrens nach 4.2.18
AKB

Zur Verwerfung einer ausschließIich auf neues Vorbringen 739
gestützten Berufung, wenn die Berufungsbegründung kei-
ne AngaLren zu den Tatsachen enthält, die eine Zulassungi
des neuen Vorbringens nach $ 531 Abs, 2 ZPO rechlferlí-
gen

Bundesgerichtshof g.Lo.2o74 V ZB 225/L2



Bundesgerichtshof 7.I1'.201'4 V ZR 250/1.3 Zur Aktivlegitimation für den AusgÌeichsanspruch gemäß 747
$9Abs.3GBBerG

Bundesgerichtshof I0.2.2015 VIZP.343/l3x Zur sekundären Darlegungslast des Schädige¡s hinsicht- 743
lich der Verletzung eine¡ Vermögensbetreuungspflicht
i.S.d. g 266 At¡s. 1 StGB

Bundesgerichtshof 1,3.71,,201,4 VIIZB 1,6/73 Zur Frage, welche Ansprùche der auf Grund des Urteils 744
vollstreckbare Betrag umf asst

Bundesgerichtshof L8.1.1.2014 EnVR 59/13 ZurAnwendungdes $ 240ZPO irr'energiewirtschaftsrecht- 746
lichen Verfahren

Dokumentation
1. Regierungsentwurf fùr ein Bùrokratieentlastungsgesetz; 747
2, Regierungsentwurf fùr eine Aktienrechtsnovelle 2014:
Stellungnahme des Bundesrates und Gegenäußerung der
Bundesregierung

Bücherschau
Thomas Wachter (Hrsg.) Aktiengesetz, 2, AufI.

Rezensent: Rechtsanwalt Dr. Hans-Christoph lhrig, Mann-
heim

Deutsche Rechispolitik
aktuell

747

13, lnternationaler

Retail-Bankentag der Börsen-Zeitung

Zunkunft des Retail-fi/larktes - Perspektiven regional tätiger ßanken - Bankenaufskht

Börsen-Zeitung

6tætñ aßeoilev ..,-.4..

1./2 Juli 2015 - M¿ritim Hotel trankfurt¿m Main lnformationen:Iel, +49 69 2732 553; www,retailbankntag,de

Die mit a gekennzeich¡eten Entscheidungen des BGH sind zum Abdruck in der amtlichen Sammlung vorgesehen.

Nicht amtliche Leitsätze zu Entscheidungen des BGH sind kursiv geselzt. Leitsätze zu Enlscheidungen der Inslanzgerichte sind übeMiegend durch den Einsender oder
die Redaktion verfasst.

Die mit einem * gekennzeichneten Entscheidungen sind zur Verótfentlichung und Besprechung in der Entscheidungssammlmg zum Wirtschafts- und Bankrecht (WùB)
vorgesehen.

Nur soweit derRedaktion bis zur Drucklegung die Rechtskrafl einer instanzgerichtlichen Éntscheidung mitgeteiltworden ist, wird dies im Anschluss an das A](tenzeichen
vermerkt. Ein lehlender Rechtskralthinwèis muss daher nicht bedeulen, dass die Entscheidung nicht rechtskräitig geworden ist.

Redaktion: Rechtsanwalt Dr. Christopher Kienle, Frankfurt am Main; Professor Dr. Tobias Lettl, LL.M, (EUR), Universität Polsdam; Rechlsanwalt Dr' Helmut Merkel,
Franklurt am Main; Arne Wittig, Essen; Rechtsanwalt Dr. Andreas Lange, Frankfurt am Main (presserechtlich verantwortlicheÌ Redakteur)

Redaktionsbeirat: Rechtsanwalt Thorsten Höche, Chelsyndikus des Bundesverbandes deutscher Banken e.V., Berlin (Vorsilzender); ?rofessor Dr. Dr' Dr. h.c. mult. Iflaus
J. Hopl, Direktor am Max-Planck-Institut tür ausländiscñes ud intetnationales Prlvatrecht a.D., Hamburg; Dr. Hans-Uhich Joeres, Richler am Bundesgerichtshol, Karls-
rule;'Ilse Lohmann, Richlerin am Bundesgerichtshol, Karlsruhe; Professor Dr Peter O, Mülbert, Direktor des Instituts für Internationales Rechl des Spar-, Giro- und Kre-
ditwesens an der Johannes culenberg-Uñiversität, Mainz; Rechlsanwalt Reinhard Nützel, Chefsyndikus der DZ-Bank AG, Frankturt a. M.

Verlag: HerausgebergemeinschafL WERTPAPIER-MITTEILUNGEN Keppler, Lehmann GmbH & Co. KG, Postfach 11 09 32, 60044 Frmkfurt a, M.¡ Dùsseldorfer Straße 16,

60329 FraokJurt a. M.¡ GeschäIlsfùhrung: Ernst Padberg (Vorsitzender), Dr' Jens Zinke
Telefon Redaktion: Dr Ardreas Lange (õ OSI Zl gZ-tO¿,"E-lr¿alt, a,lange@wmrecht de; Lektorat: Dr. Monika Diakité (O 69) 27 32-172, E-Mail: m diakite@wmrechL.de¡
Sekreta¡iatr Sylvia Mahler (O 691 27 32-lBB, E-MaiÌ: s mahler@wmrecht de
Anzeigen: RôÍt Becker (0 AÒ¡ ZI SZ-SSZ, E-Mail r becker@wm¡echl de; Vertrieb/Nachbestellungen: lO 691 27 32-142¡ Telefax (0 69) 23 26 85

Druck: mt druck Watter Thiele cmbH & Co KG, Ca¡l-F¡iedrich-Gôuß-St¡aße 6, 63263 Neu-Isenburg, Telefon (0 61 02) 30 77 O

Bei Einzelbezug des Teiìs IV der I,^rERTPAPIER-MITTEILUNGEN betràgt der Abonnementpreis monatlich € 92,90 (eilsg J 71 MWSJ:: 6,08) + € 7,45 Versandkostenzuschlag
(einscht. € -,49 Ñ4wst.). Auslandsbezug ohne MehMertsteuer + € 9,10 Ve$andkostenzuschlag. Für Mitglieder der ARGE Bank- und KapitalrnarktrechL gibt es fùr die Dôuer
des Fachanwaltslehrgangs einen Rabatt von 50 '/. auf den Abonnementpreis

Im Preis inbegriffen sind die jährtichen zwei Einbanddecken

Bei Nichtbelieferung infolge höherer Gewalt oder i¡Jolge von Arbeitskämpfen bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag

Abbestellungen nur zum Quartalsende bei dreiwöchiger Kùndigungsfrist

O2015 Herausgebergemeinschaft WERTPAPIER-MITTEILUNGEN, Frankfurt am Main - ISSN 0342-6971

Urheb isl urhebeûechtlich geschùtzt. Urheberschutz tlichten Gerichtsentschei-
dunge ion erarbeitet ode¡redigiert worden sind. Jede ¡enzen des Urheberechls-
geselz ondere fù¡ Vewielfältigungen, Ùbersetzungen Einspeicherung und Ver-
arbeilùng in elektronischen SysLemen

Manuskripte: Die Übe¡sendung eines Manuskripts beinhaltet die E¡kÌärung, dass de¡ Ve¡fasse¡ den Beitrag oder eine-n B_eitrag mit gleichem Gegenstand ticht zeitnah
andeweiûg anbietet Fùr unvúlangt eingereichie Manuskripte ùbernehmm Ve¡lag und Redaktion keine Haftung Mit de¡Annahme zur Ve¡öffentlichung eMirbt der
Verlag vorñ Verfasser alle Rechte, iñsbesõnrÌe¡e das ausschließliche Verlagsrecht fùi die Zeit bis zum Ablauf des Urheberrechts und die Befugnis zur Einspeicherung in
eine õatenbank sowie das Recht zu¡ weiLeren Verviellältigung zu gewerblichen Zwecken im Wege eines phoLomechanischen odel eines anderen Verfahrens
Hinweise Iùr Autoren unter www wertpapiem¡tteilungen de

WERTPAPIER-MITTEILUNGEN TEiI IV

f,

www retòilb¿nkenlag 
de

13, Intern¿l¡on¡ler RetailBankeIl¿g
der Bôrsen-2eitung

at)q
C'ì
rú
c,
attJc
ag€
.ll
(t,

Ë

=
=

il



Il\IFIâ.LT

Dr. Dr. h.c. Klaus Backhaus und

Dr. Hans-Jürgen Kirsch
des Berufsstandes

rtschaftsPrüfer 2025 -
rgebn isse................'........'-........... I

Stichwort
lussprüfu n gs reform gesetz -

.3s3

IDW Prüfungshinweise zum
2014 und zur Strom N EV.............353

ungslegung
ng mit behinderten
hen in der Nachhaltigkeits-

rstattu n g.................................. 355

ng des nationalen Banken-
ngsrechts an EU-Recht........355

ng der Derivate-
u n9.............................................356

der Offenlegung von
ergeschäften .........356

Dr. Hanne Böckem,
Andreas Bödecker,
Dr. Jens Freiberg,
Dr. Hendrik Nardmann und
Arne Weber
G läubigerrechte im control-
Konzept nach IFRS 10 357

Martina Heinsen
Was ändert sich bei der Abschluss-
prüfung durch das VermAnlG? -
Einzelfragen zur Prüfungsdurch-
führu ng und Berichterstattung
des Abschlussprüfers nach

5 25 VermAn 1c.................... ...................367

Prof. Dr. Carl-Friedrich Leuschner
und Wilhelm Wolfgarten
Corporate Governance - Neue
Anforderungen an Verwaltungs-
und Aufsichtsräte von Kredit- und
Finanzdienstleistungsinstituten........3T5

Prof. Dr. Jürgen Ernstberger und
Prof. Dr. Jörg R. Werner
Die empirische Revolution in der
akademischen Forschung - Folgen
für das Verhältnis zwischen
Wissenschaft und Praxis in der
Rechnungslegung und Wirtschafts-
prüfu ng......... ...................383

DieW¡rtschaftsprüfung 812015 lll

Einkommensteuer
Ausschluss des Abgeltung-
steuersatzes bei Kapitalerträgen
aus Darlehen zwischen Ehegatten
bei fi nanziel ler Beherrschun g........... 394

Umwa ndl un gssteuergesetz
Aufnahme neuer Gesellschafter in

eine Personen gesel lschaft gegen
Zuzahlung a n Altgese I I sch afte r.........395

Grunderwerbsteuer
Anteilsvereinigung bei Erwerb eines
eígenen Anteils durch eine GmbH ...398

Gemeinschaftsrecht
Potenziel le Wirku ng von
I nsider-l nformationen auf die
Kurse von Finanzinstrumenten in
einer bestimmten Richtung..............400

Neue Bücher

Rezensionen

IV

IV

Zeitschriftenspiegel.............................Vl I

Ausländische Fachzeitschriften.......... X

lmpressum ......................X11

ubigerrechte im control-Konzept nach IFRS 10 357

ändert sich bei der Abschlussprüfung durch das VermAnlG?

ue Corporate-Govern a n ce-Anforde ru n ge n be i Kred iti n stituten

empir¡sche Revolution in der akademischen Forschung 383

EEITR.IiGE

BIBLIOTFTEI(



Neu e hitschrift ftir Gesellschaftsrecht
NZG TI/2015

I

vNrvE

lnhalt

Aufsätze

Rechtsprechung

Kap ital ge s ells ch øft sr e ch t

BGH 2.12.M-n7R322t13

Kapitalmarktrecht

EUGH 11. 3.15- G628113

BGH 20. 1.ß-nßfi114

Umwandlungsrecht

EUGH 5. 3.15- G343t13

BGH 27. 1.ts_nzß7t14

Insoluenzrecht

BGH

M. Schocþenhoff, Geheímhaltung von Compliance-Verstößen - Gesell-
schaftsrecht - I(apitalmarktrecht - Rechnungslegung

M. Bernhardt/M. Bredol, Rechtsfragen zu Organstellung und Anstellungs-
vertrag von Geschäftsführern einer paritätisch mitbestimmten GmbH
R. Lutz, Prozessvertretung der GmbH gegenüber dem Geschäftsführer
und actio pro socio bei einstweiligen Verfügungen

Wirksamkeit der Einziehung von GmbH-Geschäftsanteilen ohne Stamm-
kapitaländerung

Offenlegung auch von Insiderinformationen mit nicht genau bekanntem
Kurseinfluss -Lafonta
Gegenstandserweiterung bei KapMuG-Verfahren

Haftung für Ordnungswidrigkeiten der übertragenden Gesellschaft bei
Verschmelzung
Erledigung eines Statusverfahrens mit Verschmelzung

409

424

419

429

440

436
438

432
434

29. 1.ß-D{.n 279113 Kein Anspruch des Insolvenzverwalters auf unentgeltliche Nutzung vom
Gesellschafter übedassener B etriebsmittel

NZG 2015,Heft 11 III



lnhalt

\4¿l
o

a

Aufsätze

CLASSEN

Der Islam und das deutsche

HARTMANN
Der Nachtragsanspruch - Störerhaftung der Presse infolge
zulässiger Verdachtsberichterstattung .. . ... . .. ..

LAUE
Aktuelle Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs ftir
Menschenrechte zur Meinungsfreiheit des Art. 10 EMRK .........

POIYÁK
Kritische Punkte der ungarischen Medienregulierung .............

Kurzbeiträge

HAIN
Regionalisierte Werbung durch einen bundesweiten Fernseh-
sender

MANN
,,Natürlich künstlich"? - Ztgleich Besprechung der Entschei-
dung OLG München v.9.9.2014 - 18U 516l14

EGMR-Rechtsprechung

Blick nach BrüsseI.....

Medienkartellrecht

Nachrichten

Unterschiedliche Ansätze zur Netzneutralität in USA und EU.... .

Experten des Google-Löschbeirats uneinig ..........

Verieger protestieren gegen rückwirkende Änderung der
Umsatzbesteuerung ...............

Bundestag hört Sachverständige zum Leistungsschutzrecht fur
Verleger an........

VPRT legt Beschwerde gegen Rechercheverbund der Öffentlich-
Rechtlichen und der SZ ein ..... . . . .. .

Ititik wegen mangelnder Staatsferne des ZDF-Staatsvertrages .

Presserat stellt neue Online-Richtlinien v0r .... . . . . ...

Jahrestagung zu Media Bias im Internet .. . . .... . . .. . .... . .

Entscheidungen

EGMR, Erste Sektion, 16.1.2014 - Individualbeschwerde
t3258109
Zur Zulässigkeit der Ve¡öffentlichung von Hochzeitsfotos

bekannter Künstler.........

E;uGH,22.1.2015 - Rs. C-441l13
Zur internationalen Zuständigkeit bei Urheberrechtsverlet-
zungen durch Internetveröffentlichungen

BGH, 24.7.2014 - 1 ZR 27 I t3
Zum Schadensersatz bei Verletzung des Urheberrechts des

Herausgebers einer Zeitschrift

BGH, 24.9.2014 - r ZR 3sl1 I
Zur Übertragung von Nutzungs¡echten mit Auslandsberührung

OLG München, 18.9.2014 - 1 U 781/13

Zu Entschädigungsansprüchen wegen der

Beschlagnahme eines Presseerzeugnisses

OLG Zweibrücken,29.1.2015 - 4U 8lll4
Zum Anspruch einer Gegendarstellung gegen eine in Fragestel-

ll0 lung gemachte Äußerung auf der Titelseite ............................

1r8

OLG Karlsruhe,2.2.2015 - 6U 130114

Zur identifizierbaren Berichterstattung über ein Ermittlungsver-
fahren

LG Berlin, 3.6.2014 - 27 O 56114

Person auf einem ftir eine

t24
LG München l, 23.7.2014 - 9 O 10522114

als gegendarstel-

OLG München,27.11.2014 - 29 U 1004114

Zur Verwendung von Auszügen aus Buch¡ezensionen in der
Online-Buchwerbung ............

OLG Brandenbwg,22.l2.20l4 - 6tJ 30113

Zur Anwendung Gemeinsamer Vergütungsregeln außerhalb des

räumlichen Geltungsbereichs . . .... ..... . .... ...

LG Hamburg, 19.9.2014 - 324 S ll14
Zur örtlichen Zuständigkeit bei Klagen gegen Internetveröffent-

r01

106
r65

169

173

177

180

183

184

187

l6l

190

191

193

126

r41

143

lichungen

132

135

135

136

136

t36

t36

t37

t37

r28
BVerwG, 27.11.2014 - 7 C 19.12

Zum Anspruch aufAuskunft über den Sachleistungskonsum

129 von Abgeordneten

BVerwG, 17.12.2014 - 6 C 32.13

Zur regionalen Differenzierung von Fernsehwerbung eines

bundesweiten Rundfunkprogramms............

Buchbesprechungen

HITTIG
Wandtke/Bullinger (Hrsg.): Praxiskommentar zum Urheber-
rechtsgesetz

Literatur

Impressum.

t37

Ihr AfP-Newsletter

r45

Zeitschr¡fttür
Medlen- und

Kommunikationsrecht

Alles Wichtige aus dem Medien- und
Kommunikationsrecht.

Einmal im Monat, kostenlos.

Einfach abonnieren unter
www.afp- medienrecht.de

rechtswidrigen
151

EIäí{iEffi



8t201
a

a

Gesellschafts-
und Steuerrecht
der GmbH

und GmbH & Co,

Herausgeber
Centrale für GmbH Dr Otto Schmìdt
in Verbindung mit
Prof Dr, Walter Bayer
Vors. F|BFH Prof. Dr. Dietmar Gosch
WP/SIB Prof. Dr. Norbert Neu
RegDir Ralf Neumann
RA Prof, Dr Jochem Reichert

lnhalt
106, Jahrgang

Heft 8/2015

ndiek
Notar Dr Thomas Wachter

RA/StB Dr Goü Tobias Wiese

US

Aufsätze und Beiträge

Dr Rolf Leinekugel / Jukka Weigel
Datensch utzrechtl iche Grenzen des gesellschafts-
rechtlìchen lnformationsanspruchs nach S 51 a
GmbHG

Dr Sebastian Blasche
Musterprotokoll und Vertretungsmacht des bei der
Gründung bestellten Geschäftsführers sowie
etwaiger weiterer Geschäftsfüh rer

Paul Forst / Markus Suchanek / Silke Martini
Risiken bei derVeräußerung von Organgesell-
schaften hinsichtlich der Fiktion dertatsächlichen
Durchführung

Rechtsprechung Gesel lschaftsrecht

Geschäftsanteil: Keine Nichtìgkeit einer Einziehung
trotz Auseinanderfallens der Summe der Nennbe-
träge derverbleibenden Anteile und dem Stammka-
pital (BGH v. 2.12.2014 - ll ZR 322/ 13)

Der GmbHR-Kommentar
von Dr Andreas Blunk / Dr Sebastian Rabe

lnsolvenz: Kein Anspruch des lnsolvenzverwalters
gegen Gesellschafter auf unentgeltliche Nutzung
vermieteter Betriebsanlagen (BGH v. 29.1 2015 - lX
23279/13)

Der GmbHR-Kommentar
von Dr Michael Bormann

Gesellschafterbeschluss: Unwirksamkeit der
Ausschlìeßung von Gesellschaftern ohne satzungs-
mäßige Grundlage (OLG Stuttgart v.10.2.2014 - 14 U

40/13)

Rechtsprechung Steuerrecht

Verdeckte Gewinnausschüttung: Scheckzah-
lungen einer GmbH zur Erfüllung privater Geschäfte
des Gesel lsch aft er-G esch äftsfü h rers u nd Verzi cht auf
Kauf preisfo rderu n g zu g u nsten ei n er Schweste rg e-
sellschaft (BFH v 2.12.2014 - Vlll R 45111) 435

Gewinnermittlung: Kein,,WahIrecht" zur U ber-
schussrechnung für Gesellschafter einer nach engll-
schen Recht bilanzierenden Personengesellschaft
(Parrnershìp) (BFH v. 10.12.2014 - I R 3/13) 437

Der GmþHR-Kommentar
von Dr Felix Podewils 438

Gesellschafter: Zurechnung des Ertrags aus einem
Schulderlass ìm Zusammenhang mit einem Gesell-
sch aft erwechsel bei ei n er Personen g eseì lschaft
(BrH v. 22j2015 - lV R 38/10) 439

Umwandlung: Bindung einer Übernehmenden KG

bei Verschmelzung an die Werte der Schlussbilanz
der übertragenden GmbH (B+l v. 21j02014 - I R 1/
13) 442

Umwandlung: Festsetzu ng eines Körperschaft-
steuererhöh u ngsbetrags bei bloßem Formwechsel
(Bru v. 25j12014 - t R78/12) 444

Ve rwa ltu n gsa nwe ¡su n ge n

Erbschaftsteuer: Vorl äuf i g e Feslsetzu n g (5 I 65
Abs. 1 AO) der Erbschaftsteuer (Schenkungsteuer) -
gleichlautende Erlasse der obersten Finanzbehörden
der Länder (FinMin. Nordrhein-Westfalen v, 12,3.2015

- s 0338 -26-V A2) 448

eoe

403

408

416

419

420

430

431

Das große Handbuch
des Konzernrechts"

Jetzt Probe lesen und bestellen bei

www.otto -sch midt.de/luh5



s/20151RI16

Inhalt

IM BTIGKPUNKT
Dr Peter Talaska / Dr Christian Be¡trand
Zur Rechtsklarheit und Rechtssicherheit im neuen
Selbstanzeigenrecht

Steuer- & Bilanzrecht
Volle,,Schachtelprivi legieru ng" i m gewerbesteuer-
rechtl ichen Org an kreis i nfol ge sog. Bruttomethode

An rech n u n g von G ru ndenrverbsteuer bei frü herem
Grundstücks-En¡rerb vom Gesellschafter

G ru ndenruerbsteuer bei Antei lsverei n i g u n g i nfol ge
Erwerbs eines eigenen Anteils

Persön I i che Steuerh aft u n g von G m bH-Geschäftsfü h-
rern

Arbeits- & Sozialrecht
Alkoholsucht: Entgeltfortzahlung auch bei Rückfall
nach einerTherapie? R 122

Betriebsübergang: Bindung des Erwerbers an einzel-
vertragliche Bezugnahme auf Tarifuertrag R 1 23

Unternehmensrecht
Nur treuhänderisch beteiligter Gesellschafter hat
Rechte wie bei einer direKer Beteiligung R 1 17

Nichtigkeit der Anteilsübertragung wegen Kartellver-
stoßeslässtGesellschafterstellungunberührt R117

Richtung der Kursentwicklung gleichgültig - zum
Begriff der lnsiderinformaiion R 1 18

R 113

Europa-Praxis
EU-Kommission zieht 73 Legislatiworhaben zurück -
Aus für Eu ropäisches Stift u n gsstatut

Europäische Gerichte entscheiden schneller

lnformelles Treffen der Justiz- und I nnenm in ister zur
Datensch utz-G ru n dverord n u n g

R 124

R 124

R 124

Wirtschafts-Praxis

R i 1g Trends der Personalbeschaffung im Mittelstand

R 120
Zeitschriftensp¡egel

lmpressum
R 121

R 121

R 125

R 127

R 128

Dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei: ,,Hölters: Handbuch Unternehmenskauf', Verlag Dr, Otto Schmidt.
Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung

Gesellschaftsrechtler gehen onl¡ne aufs Gan ze.

¡m¡t *¡l
GmbH ÉteucF ¡

báÉ..r I

Premiummodul Gesellschafts-
recht: uneingeschränkter Zttgang

zur kompletten Online-Bibliothek für
Gesellschaftsrechtler aus dem Verlag

Dr. Otto Schmidt. Komfortabel ver-

linkt mit der Rechtsprechungs- und

Gesetzesdoku mentation von j uris.

Uberzeugen Sie sich selbst beim
4-Wochen-Gratis-Test.
Anrufen 0221 937 38-999 oder an-

klicken www.otto-schmidt.de/online-

gesellschaftsrecht

H
ooE(9(J(,ocoI

a.li-j

õ ó ,¡ g4r ZE**çlE
I

5

9(,
Èt

I U f lS'ors Rechtsportat



Zeitschrift für
Wirtschafts-
strafrecht und
Haftung im
Unternehmen

Beirat
RA Dr Burkard Göpfert
RAin Dr Simone Kämpfer
RA Dr Christoph Knauer
RA Prof, Dr Gerd Krieger
Prol Dr Hans Kudlich
RA Dr: Michael Racky (WisteV)

RA Dr Rainer Spatscheck
RA Dr Michael Tsambikakis
BAin Renate Verjans
(geschäftsführend)
I
BA Dr Makus Adick
LOSTA Folker Bittmann
RA Dr Lars Böttcher
RAin Dr Margarete
Gráfin von Galen
RA Prof D¡r Ferdinand Gillmeister
Prof. Dr Matthias Jahn
RA D¡lThomas Keul
RA Christoph Leppe¡ LLM,
RA Prof. Dr Holger Matt
RA Dr Bernd Rainer Mayer
RA Jes Meyer-Lohkamp
RAin Dr Regina Michalke
RA Dr Panos Pananis
RA Dr Markus S. Rieder
RAin Dr Heide Sandkuhl
RA Dr Jörg Schauf
RAin Dr Hellen Schilling
RA Dr Bernd Wilhelm Schmitz
RA Dr OliverSieg
RA PD Dr Gerson Trug
RA Dr Florian Ufer
RA Nikolai Venn

RA Prof Dr Jochen Vetter

RA Dr Mako Voß

Aufsätze

Das neue Recht der Selbstanzeige - Die Rechtslage seit dem 1 .1.2015 und
die Auswirkungen für die Praxis
RA FASTR Dr PeterTalaska / RA Dr Christian Bertrand

Compliance, Betriebsführungsschuld und Organisationsverschulden
StA lobras Oliver Kulhanek

Bechtsprechung

¡ Wiftschaftsstrafrecht

Aufkläru n gspfl icht u nd Opfervernehm u n g zu m Schaden i m Massen betrugs-
verfahren
(BGH, Beschl.v.492014 - 1 StR 314/14)
m. Anm. Prof. Dr Hans Kudlich

Untreue durch Vorstandsmitglied einer Kassenärztlichen Vereinigung
(KG, Beschl. v,411.2014 - 2 Ws 298/14 - 161 AR 16/14)

m. Anm. OS|A Dr Thomas Trück

r Steuerstrafrecht

Leichtfertige Steuerverküzung bei Vorsteuerabzug
(ecFJ, urr. v.17j220i4 - i srR 924/14)
m. Anm. RA FASTR Dr Sebastian Becl<schäfer

Haftung des Geschäftsführers wegen Beihilfe zur Steuerhinteaiehung seiner
Kunden; keine Ausse2ung der Vollziehung
(FG Rheinland-ffalz, Beschl ,v,7,1.2015 - 5V 2068/14)
m. Anm. RA Dr Gregor Höng / Egid Baumgartner

r Zivllrecht

Haftung des Geschäftsführers wegen lnsolvenzverschleppung für Einbruchs-
schaden infolge Einbaus einer unzureichend gesicherte Tür
(BGH, Urt v. 21j02014 - ll ZR 113/ 13)

m. Anm. BA FASTR FAHGesR FAAT\R Mathias Wenzler

Haftung des Beraters wegen Beratungsfehlers bei Betriebsübertragung und
Ausgleich durch Steuerersparn is
(BGH, Uft, v. 5,2,2015 - IXZR 167 /13)

ZWH-aktuell

B9

94

102

106

113

117

122

126

www¿¡vh-online.de



INHALT

StuB

HOFFMANNS STREIFTICHTER

241 Der Gewinnanspruch (Dividende) aus
Personenha ndelsgesellschaft en
WP/StB Prof Dr. Wolf-Dieter Hoffmann

STEUER- UND BII.ANZPRAXIS

243 Bilanzierung latenter Steuern nach dem BiIRUG-RegE
Einflüsse der geplanten Anderungen
Prof. Dr. Heinz Kußmaul, Dipl.-Kffr. Carina Ollìnger und Florian Müller, M.Sc.

250 Die neuen GoBD zur DV-gestützten Buchführung und
zum Datenzugriff
Anmerkungen zum BMF-Schreiben vom 14. lt.20i4
aus Unternehmenssicht
StB Jôrg Herrfurth

257 Kein Verstoß gegen die Niederlassungsfreiheit bei '

Hinzurechnung sog. Dauerschuldentgelte
Anmerkungen zum BFH-Urteilvom L7.9.2OL4-l R 30/13
Christian Kahlenberg

261 Gesetzentwurffür ein ProtokollerklärungsG
Relevanz urid Anwendungsbereich für Unternehmen
Dr. Andreas S. Bolik, Dr. Cornelia Kindler und Anne C. Griesfeller

PRAXISF,iLLE

265 Unternehmenswertminderung und
Einzelbewertungsgrundsatz nach HGB

WP/SIB Dr. Michael Strickmann

I AKTUELT BERATEN

267 Umsatzsteuersatz bei Messekatalogen
StB Michael Seifert

KURZNACHRICHTEN

Zeitliche Erfassung von Sondervergütungen bei der
Bildu ng einer Rückstellu ng fü r Jahresabschlusskosten

Häusliches Arbeitszimmer bei mehreren
unterschiedlichen Tätigkeiten des Stpfl.

Vorsteuererstattu n gen bei nicht a ls Betriebsa usga ben
anerkannten Zahlungen an Angehörigen als
Bet.riebsein nahmen

(Mindest-)Pensionsalter bei Versorgungszusage an
beherrschenden Cesel lschafter-Geschäftsfü h rer

Keine vGA durch Weiterleitung erstatteter
Arbeitgeberanteile zur Rentenversicherung an
Arbeitnehmer einer GmbH

Aufnahme neuer Gesellschafter in eine Personen-
gesel lschaft gegen Tuzahl u n g a n Altgese I I schaft er

Einkommensbesteueru ng von Destinatärsleistungen
von Stiftungen im Übergangszeitraum vom
Anrechnu ngs- zum Ha lbeinkünfteverfahren

Überdotierung einer Unterstützungskasse

Volle,,Schachtelprivilegierung" im gewerbesteuer-
rechtlichen Organkreis infolge der sog. Bruttomethode

Veräußerungsgewinn i. S. des ! 16 Abs. 2 Satz 3 EStG

gewerbesteu erpfl ichtig

Anteilsvereinigung bei Erwerb eines eigenen Anteils
durch eine GmbH

Verlust der Steuervergünstigung aus $ 6 Abs. 3

Satz 1 GTEStG bei AnteilsübeÉragung auf eine
Ka pita lgesellschaft

Vorläufige Festsetzung der Erbschaftsteuer

Vorlage der Originalrechnung als Voraussetzung des
Antrags aufVorsteuervergütung nach $ L8Abs.9 UStC

lmpressum

Merksatz

Iiteratur

Weblink

lnformationen

Audio

Siehe auch

Community

Quelle

Video

Galerie

Berechnung

272

270

271-

277

272

273

273

274

274

276

277

275

275

275

tr
a
q
@

EI

ø

vilt

g
tr
E
n
o

Herausgeber: WP/StB Prof. Dr. Wolf-Dieter Hoffmann, WP/StB Dr. Norbert Lüdenbach

StuB 7/2ot5



INHALT

BBK

SCHNELL CELESEN

NWB D¡

Praxistip363

349 > Erweiterung des Teilabzugsverbots für
CmbH-Gesellschafter ab VZ 2Ot5

KURZNACHRICHTEN
370

350 Steuerrecht aktuell
Bernd Rätke

BEITRÄGE 383

384
357 Buchfüh ru ngs-5eminar

Folgen eines Rangrücktritts in der
Handels- und Steuerbilanz
Dr. Karl Broemel und Dr Volker Endert

Literatur

Weblink

lnformationen

Audio

Galerie

Siehe auch

Herausgeber: Prol Dr. Carsten Theile, Bochum .VRiFG Bernd Rätke, Berlin . RA Michael von Schubert, Kassel

Steuerrecht
Erweiterung des Teilabzugsverbots für
GmbH-Gesellschafter ab VZ 2015 (Teil 2)

Bernd Rätke

> Kurzfassung Se¡te 349

Lohn und Cehalt
Dokumentationspfl ichten nach dem
Mindestlohngesetz
Cünther H. Krüger

Neuerscheinu ngen/Vera nsta ltungen

lmpressum

Schnelle An

Mit der neuen Fur
Antwort" nun nocl
die wichtigsten Arl
oder Mandanten-lr

Was ist die ,,Schr
Mit der,,Schnellen,
Suchanfrage liefert
(2. B. BMF-Schreibe

heißt: Sie erhaltet
sondern zusätzlich
einem oder mehie

Hinweis: Über 1,

Um rech nu ngskur
steuer sind in der

Neu: ,rArbeitshill
Der Arbeitshilfen-5
wichtigsten Arbeit
aufgerufen, die sä

nahmen bilden dit
führt der jeweilige

r -' -'---'
I Arb€itsh¡lfen

GI

a
o
v
q

tr
E
E
CI

E
tr

Quelle

Community

Video

Berechnung

Merksatz

Schnslþ An$on

Tipp: Die Schnelle

(Berechnu ngspro

nen) angezeigt.

346 BBK 8/201s BBK 8/201s



t INHALT

P¡R

99

11_693

FOKUS

Entwurf eines Änderungsstandards zur Bilanzierung
anteilsbasierter Vergütungen
ED/20]'4/s
WP/SIB Dr. Marco Meyer

Erlösrealisierung nach IFRS 15
Ein rä u m ung eines Rückgabe- oder Rückna h merechts

WP/StB Dr. Norbert Lüdenbach und WP Dr. Jens Freiberg

Offenlegung nichtfinanzieller und die Diversität
betreffender Informationen im Lagebericht
Entwicklung und Perspektiven der Unternehmens-
berichterstattu ng
Prof. Dr. lnge Wulf und Jens Niemöller, M.Sc.

PRO & CONTRA

Phasengleiche Dividendenrealisierung?
Dr. Andreas Haaker und WP Dr. Jens Freiberg

IFRS NEWS

EFRAG empfi ehlt IASB-Erstanwendungszeitpunkt
von IFRS 15 auch für die EU

IFRS AKTUELL

Standardentwurf zur Abgrenzung kurz- und
langfristiger Schulden (ED / 2OL5 / Ll
WP Dr. Daniel T. Fischer

KOMPAKTWISSSEN

Entstehen eines negativen at equity-Wertansatzes
WP Dr.Jens Freiberg

PRAXISFÄLLE

Rückstellung für Kostenüberdeckung in der
Versorgu n gswi rtschaft ?

WP/SIB Dr. Norbert Lüdenbach

IFRS UND STEUERBITANZ

Kaufpreisaufteilung bei fehlender Betriebsqualität
WP Moritz Diemers und Dipl.-ök. Daniel 5chubert

Vl Verlagsservice/lmpressum

to4

t"t_3

t20

1_1_8

721,

1_r_5

g

E

Merksatz

Literatur

Weblink

Informationen

Siehe auch

Community

Quelle

Herausgeber: WP/SIB Prof. Dr. Wolf-Dieter Hoffmann, WP/StB Dr. Norbert Lüdenbach

I PiR 4/20ts



ln diesem Heft

Forderung am Verrechn u n gsko nto od er verd ecl<te Aussch üttu n g? (Zorn) 577

Steuertermine im Mai 584

Anspruchszinsen nun auch bei verdeckten Ausschüttu ngen (Schwaìger) 585

Jusstudium als Umschulungsmaßnahme eines Profi sportters 586

Konlunl<turpaket soll Wirtschaft in Schwun g bringen 587

VfGH weist lndividuatanträse sesen Hypo-Gesetz aus Formalgründen zurück 588

Verbot des kleinen Glücksspiels in Wien hä[t vor dem VfGH 588

VwGH entscheidet erstmals zu [iechtensteinischen Stiftungen (Fraberger, Petritz) 589

Verständigungs- und Schiedsverfahren nach DBA und EU-Schiedsübereinkommen 597

Sachverständigen bestellung nach StPO war verfassungswidrig 597

Fi na nzwerta bsch rei bu n g in der G ru p pe (G e b ets ro ith er) 592

Verdeckte Aussch üttun g bei mittetbarer Anteitsei gnerstettung 599

E-Bool<s und Hörbücher: Keine Bücher im Sinne des UStG? (Varo) 600

BFH zu Reihengeschäften und Vertrauensschutz 603

Das Unm ittelbarkeitsgebot des S 40 BAO als Kooperationsschranl<e (Lindinger) 604

Nochmals: BFG und ordentliche Revision (Kotschnigg) 610

Aufhebungwegen unterlassenerZuordnungzu den sechs Fa llgruppen des 5 201 Abs 2 und 3 BAO 677

Nachträglicher Wegfatl der Gebührenbefreiung nach 5 53 Abs 3WFG 7984 (Fellner) 672

Urtau bsvorgriff muss verein ba rt werden 675

Nichtanrechnung von Vordienstzeiten vor dem 18. Lebensjahr ist finanziell auszugteichen 675

Aus der jüngsten Rechtsprechung (aktuetle Steueriudikatur) 616

I EuGH: Kapitatverkehrsfreiheit/Dividenden
I EuGH: Fusions-RL/stitle Reserven

I EuGH: Unionsrecht/Effektivitätsgrundsatz
I EuGH: Kapitatverkehrsfreiheit/Zinsen

lm pressum:

Siehe letzte Umschlagseite

I n haltsverzeich nisdienst per E-Ma¡[.
An meldung unter http://www.lindeverlag.at/newsletter/an meldung/neu/

SWK
Redaktion: Prof. Gerhard Gaedke/Dr. Gerhard Kohler

Dr. Christa Lattner/Dipt.-Kfm. Eduard Mütter
Dr. MichaelTumpel

Tel. Redaktion: +43 7 24630, Fa* DW 51

E-Mail Redaktion: redaktionptindeverlag.at
Te[. Verlag: +4) 724 630 Serie, Fax: DW 23

Adresse: 1210 Wien, Scheydgasse 24

rT

o

o



01,2015 zTRfx'
t".1. INHALTSVERZEICHNIS

Inhaltsverzeichnis

s }f EÆYSATZË

2

7

))

>

Normung aus der Sicht der Deregulierung

Wolfgang Steiner

Der Entstehungsprozess von Normen in österreich und Europa und

ihre Rolle in der staatlichen Rechtsetzung

Peter Bußiäger

z f lx{we&8ErTR"A"GË

> Netzzutrittsentgelt für Projekte der ,,langfristigen Planung" in der Erdgaswirtschaft?

Dominic Plecr

o Die neue Energieeffizienzverpflichtung der Energielieferanten im Rechtssystem - eine erste

Annäherung
Andreas Hauer

3 I { W,EEHTSVT RS C F{ RTF'T Ë }.J {.Tf\i þ Hffi IX }'TËTú

T4

t7

> Energierecht

> Technikrecht

, Normen

f"E ¿ I KËEþTTSPRËEH {JT{ G

, ökostromförderung und T.erritorialitätsprinzip: Keine Pflicht zur Förderung von in einem anderen

Mitgliedstaat erzeugtem Okostrom
Kathrin de Bruyn

> Urheberrecht und digitalisierte Bücher

Veronika Treitl

, UpDATE Happy Linking? EuGH-Urteil zur Frage der urheberrechtlichen Zulässigkeit

des Framings
Corinna Streicher

> Rechtsprechung Energierecht

> Rechtsprechung öffentliches Technikrecht

> Rechtsprechung Privates Technikrecht

5 f f î.ïTEe.iXT{.Jffi'

2t
23

26

29

44

47

52

7L

76

> Wettbewerbskonforme Stromgroßhandelspreise
Andreas Hauer

-¿

Wissenschaftlicher Beirat der Zeitschrift für Energie- und Technikrecht

Univ-Prof Dr MarkusAchatz
Univ.-Prof. Dr. Ulrich Ehricke
Hon.-Prof Dr Helmut Hörtenhuber
Univ-Prof. Dr Er¡ch Peter Klement

Univ -Prof Dr. Barbara Leìtl-Staudinger

Em o Univ.-Prof Dr. Jörg lvlÜhlbacher

Em o Univ Prof. Dr Peter Oberndorfer

Univ-Prof Dr. Katharina Pabel

Univ.-Prof Dr Martin Schulte

Assoz tJniv.-Prof Dr. M¡chael Sonntag

78



IrxrHnr-r]
ö

OJZ aktuell
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Nach welchen Normen das anwendbare Recht in internationalen Schiedsverfahren ermittelt werden soll, ist
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Peter Bräutigam lThomas Klindt
lndustrie 4.0, das lnternet der Dinge und das Recht
Die Vernetzung von Gegenständen in der Produktion, in anderen Geschäftsfeldern und auch im privaten Umfeld ist
derzeit in aller Munde. Die Autoren beleuchten die enormen Herausforderungen, die sich daraus für das Recht ergeben,
etwa bei der Zurechnung von Willenserklärungen autonomer Systeme oder im Haftungs- und lmmaterialgüterrecht.

Birgit Schneider

Testamentsvollstreckung beim Kommanditanteil - Ein Überblick über Voraussetzungen
und Wirkungen
Kommanditanteile in der Testamentsvollstreckung sind auch für Erb- und Gesellschaftsrechtler ungewöhnlich. Aufsehen
erregte daher ein aktuelles BGH-Urteil zu dieser Problematik. Die Autorin systematisiert - auch über den entschiedenen
Fall hinaus - die Zulässigkeit, Voraussetzungen und Wirkungen der Testamentsvollstreckung beim Kommanditanteil.

Thomas Ritter

Zeithonorarabrechnung und Lesegeschwindigkeit
Wie schnell lesen eigentlich Anwälte? Mit Blick auf die Abrechnung von Zeithonoraren stellt der Autor rechtstatsächliche
Uberlegungen zur Lesegeschwindigkeit und zu den beim Auswerten von Mandantenunterlagen zu stellenden Anforde-
rungen an. Dazu benennt er praktisch handhabbare Kriterien für die Leistungsbeschreibung in der Honorarabrechnung.

Zur Rechtsprechung
Artur Geier

Deliktische Verjährung ¡m Filesharing-Prozess
(AG Bielefeld, NJW 2015, 1 187)

Bericht
Rainer HeB / Michael Burmann
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Kudlich: Münchener Kommentar zur Strafprozessordnung. Bd 1 : gg 1-1 50 SIPO (Andreas Mosbacher); Fischer:
Strafgesetzbuch (Kristian F. Stoffers); Späte/Schimikowski: Haftpflichtversicherung (Christian Armbrüster)

1 137

1142

1147

1 149

1152

I 159

1161

lN..lw-aktueil
Editorial
Rettet die Zwangsvollstreckung!
(U. Foerste)

Gesetzgebung

Rechtsprechung in Kürze

Entscheidung der Woche

Nachrichten

Lesetforum

lnterv¡ew
Wenn Freiheit übedordeñ
(T. Kutschaty)

Forum
Rechtliche Fragen eines Handyverbots
an Schulen (T. Barczak\

Haftungsseite
Vorsicht Frist! Vor Ausfällen von
Technik oder Personal w¡rd gewarnt
(C. Mannsky)

Dokumentation

Rubrikenmarkt

web.repod

Stellenmarkt

Beck'sche Zeitschriften

Buchhinweise

Veranstaltungshinweise

Kommendes Heft/ lmpressum

t8

25

28

29

4i)

44

3 12

14

4 NJW-Inhalt 16/20i5

6

6

10

10

10

16

-a-



Rechtsprechung

Heft 16/2015

05.03.15 - C-5091 ua Haftungfür potenziell fehlerhaftes Medizinprodukt (Anm. H. Moelle/1. Dockhorn) 1163

10.12.14 - 2BvR514/12 Gehörsverletzung wegen Nichtbeachtung eines Außerungsvorbehalts 1166

BGH

BGH

BGH

BGH

BGH

BGH

BGH

BGH

OLG Frankfurt a. M.

OLG München

OLG Hamm

AG Bielefeld

EuGH

BVerfG

BGH

BAG

BAG

03.12.14

20.0'1.15

29.01.15

09.12.14

04.12.14

11.02.15

20j1.14

19j2.14

17.09.14

16.12.14

24j1.14

06.03.14

1167

1169

1171

1174

1 176

1178

1180

1181

1184

1185

1187

1187

- v[tzq370n3

- llzR444/13

- txzq258/12

- vtzR155/14

- Itzq61t14

- xllzB181114

- x[zB86fi4

- vzR82/13

- 7 U 10213

- 9U491/14Bau

- t-15W 425114

- 42 C 36913

Ergänzende Vertragsauslegung bei einem langiährigen Gasversorgungsvertrag

Recht des Quasi-Gesellschafters auf außerordentliche Kündigung und Abfindung

Anspruch auf Rückzahlung einer Lastschriftbuchung keine Masseverbindlichkeit

Kein Schadensersatz für bloße Nutzungseinschränkung ohne Einwirkung auf Sache

Schadensersatz für Wildschaden auch an neu angepflanzten Forstkulturen

Minderjährigenunterhalt bei doppelter Bezugsdauer von Elterngeld

Beschwerde in Betreuungssache durch erstinstanzlich nicht beteiligten Angehörigen

Konkretisierungsgebot bei Unterwerfungserklärung (Anm. J. Kaiser)

Verhandlungen überAufhebungsvertrag als Rechtsschutzfall -Voraussetzungen

Verfah rensfehlerhafte Präklusion nach unangemessen ku rzer Klageeruviderungsf rist

Beschränkung der Vermögenssorge als letztwillige Verfügung

Darlegungslast und Verjährung in Filesharing-Fällen

29.0'l .15 - 1 StR 587i14 Verwaltung von Fremdgeldern - Untreuehandlungen eines Rechtsanwalts 1190

VGH München 16.01.15 - 12C14.28l;6 Aufhebung einer Erlaubnis zur Kindertagespflege 1192

20j1.14 - 2pzq651fi3

27.08.14 - 4AZR999fi2

Abmahnung wegen sexueller Belästigung - Reuiger Arbeitnehmer (Anm. M. Kock) 1195

Einordnung eines Prozessvergleichs als gegenseitiger Vertrag - Rücktritt vom Vergleich 1 198

Jetzt Onlinel Zeitschrift für Rechtspot¡t¡k (ZRp) Ausgabe gt2}15
Aus dem lnhalt:

' Editorial: Das Urhebenecht muss vom Urheber ausgehen (J. Hegemann)

' Themen der Zeit: Brauchen wir ein Einwanderungsgesetz? (W. Däubler)
Der Gesetzentwurf zur Bekämpfung der Ko
Politische Betàtigung durch Gemeinnülzige )
Zivilrechtliche Aspekte der Samenspende d )

' Rechtspolitik im Gespräch: Verführung gab es auch im Paradies - Strafrecht als Symbolpolitik?
(S. Leutheusse r-Schnarrenberger I R. Gerhardt)

' Pro & Contra: Haftung bei offenem WLAN? (F. Drücke lC. Solmecke)
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E ntscheid u ngsü bersicht

OGH bis 31.12.2014
rüze - rü¡e

Entscheidungen

@ Verletzung der Unschuldsver-
mutung durch Urteilsbegründung
nach Rücktritt von der Anklage
(5S 8, 259 z 2 SIPO). Seite 92

@ Zulässige Delegierung
einzelner Aufgaben an
Mitarbeiter des Sachwalters
(SS 278, 282 ABGB; 5 127 AußStrG). Seite 93

Ein wichtiger Schritt
von Christian Haider
und Martin Ulrich



Wirtschaft und Recht in Osteuropa
^WiRO 412015 .24. Jahrgang

Mítarbeiter und Korrespondenten: Albanien: VR¡BPatG Wolfgang Stoppel - Belarus: Jegor Zelianouski, RA Alexander Liessem -
und Herzegowína; RA Ïomislav Pintarió - Bulgarien: RAin Stela lvanova - Estland: Mirjam Vili, LL.M., RA Mark Butzmann' Kasachstan:

Marenkov - Kosovo: Prof. Dr. Dr. h.c. Herbert Küpper - Kroatien: RA Tomislav Pintarió - Lettland: Elisabete Krivcova, LL.M., RA Theis

LL.M., MBA - Litauen: Ruta Motiejunaite, RA Frank Heemann - Moldawien: RA Axel Bormann - Mongolei: Dr
RA Tomislav

Dietrich Nelle - Polen:

Tina de Vries - Rumänien: RA Axel Bormann - Russlsche Föderation: Antje Himmelreich - Serbren;

RA Dr. Petr Bohata - Slowenien: RA Tomislav Pintarió - Tschechische Republik: RA Dr, Petr Bohata -
Prof . Dr. Dr. h.c. Herbert KüPPer
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